Fachseminar für polnische und deutsche Lehrer

„Positives Denken bei dem deutsch-polnischen Jugendaustausch“

05. – 09. März 2016 / Karpacz (Krummhübel), Polen

Ja ich war schon gespannt wie viel „Positiv Denken-de” ich im Reich von Rübezahl treffen würde und ob ich ihn -Rübezahl- überhaupt treffe. Doch nun der Reihe nach. Seit der Infizierung mit dem „Polenvirus”  bin ich immer wieder gerne in diesem Land. Auch die Ausschreibung über die dpjw.de Seite verspricht immer auf interessierte Kolleginnen und Kollegen zustoßen, die sich im deutsch-polnischen Verhältnis und darüber hinaus, engagieren. 


In Zusammenhang mit den qualifizierten Dolmetschern (Natalia, Pawel), einem interessanten Referenten Jarosław Moeglich und nicht zu vergessen, einer superfajnen Leitung der gesamten Veranstaltung, Anna Malinowski, konnte es nur ein erfolgreiches Seminar werden.

Entscheidend, so habe ich mir sagen lassen, ist es, was man in der ersten Nacht an einem zuvor noch nicht besuchtem Ort träumt. Das geht in Erfüllung..... .

So ein Ort ist/war Karpacz für mich.


Obwohl ich (leider) nichts träumte, war es für mich keine Enttäuschung. Getreu dem Seminarthema „Positives Denken...” erlebte eine sehr interessante Zeit in Karpacz. Es gab viele Anregungen, gerade auch was die Kommunikation/Kennenlernen von neuen Gruppen angeht. Hier seien insbesondere die Integrationsspiele erwähnt, aber auch das Sammeln von Informationen zur Präsentation über Karpacz am Sonntag und die unterschiedlichen Gruppenarbeitsphasen zu den jeweiligen Themen.


Sehr spannend fand ich auch das Arbeiten mit dem Referenten Jarosław Moeglich, der uns eine umfangreiche, aber verständliche, Einführung in die Psychologie des positiven Denkens gab. MBTI war hier das Stichwort. Verschiedene weitere Übungen führten zu einer Einstufung der TeilnehmerINNEN in verschiedene Gruppen. Dabei gab es für jeden insgesamt 4 unterschiedlichen Kategorien, die den „Typen” kennzeichnen, d.h. insgesamt gibt es nach MBTI 16 verschiedene Typen ..... und ich war auch einer davon!!

Wer seinen Persönlichkeitstyp in Form des Vier-Buchstaben-Codes kennt, kann viel über sich selbst erfahren, aber auch lernen, den Umgang mit seinen Mitmenschen zu verbessern. Insofern ist es ein guter Ansatz, bei „natürlich“ fast nicht vorhandenen Schwierigkeiten in deutsch-polnischen Begegnungen, einen Perspektivwechsel vorzunehmen und unter Mithilfe von MBTI die Sache zu einem guten Ende zu bringen.

Nicht unerwähnt soll der Gastauftritt von Steffen Möller bleiben  - exklusiv für uns, Kennenlernen der Anna-Kapelle und Quelle, Wang Kirche, Hotel Gołebiewski und wie bekomme ich Geld für Projekte über das dpjw.de. Ein weiterer Höhepunkt waren die Feierlichkeiten zum Dzień Kobiet.


Abschließend muss ich leider auch eine große Enttäuschung ausdrücken – trotz größter Bemühungen meinerseits, kam es zu keiner Begegnung mit Rübezahl. Mit deinem Besuch des Riesengebirges, liebe(r) LeserIn dieses Textes,  hast Du bestimmt die Möglichkeit Rübezahl zutreffen und ihn auch von mir zu grüßen!!!!!!!!
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